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Vorwort2

Liebe Leserinnen und Leser,
stellen Sie sich vor, wir stünden gemeinsam 
vor einem Feld. Es wäre April und ein weites 
Feld läge vor uns. Wir würden Erde sehen. 
An der ein oder anderen Stelle sähen wir 
grüne Halme, die durch die Erde ragen. An-
sonsten sähen wir nichts. Wer uns hier auf 
eine Spielrunde „Ich sehe was, was du nicht 
siehst“ einladen würde, dem könnten wir nur 
zu schmunzeln. Hier gibt es nichts zu sehen. 
Null Komma nichts. Nur Erde, soweit das Auge 
reicht. Noch ist unsichtbar, was einmal groß 
sein wird. Viel Zutun braucht das Feld, bis hier 
etwas zu sehen ist.

Wer mit uns dort vor dem Feld eine Runde 
„Ich sehe was, was du nicht siehst“ spielen 
will, der muss uns jetzt im Herbst treffen. 
Plötzlich gibt es dann viel zu entdecken. Viel 
gibt es zu sehen: die Farben gelb und grün 
und braun. Wir sehen kleine Tiere und Insek-
ten. Eine Maus huscht am Boden entlang. 
Ich sehe was, was du auch siehst. Eine reiche 
Ernte. Voll von Leben.

Stellen wir uns ein ganz anderes Feld vor. 
Eines, in dem keine Samen liegen, sondern 
auf dem Gottes Wort liegt. Kaum zu sehen 
ist das Wort. Unsichtbar ist es. Und bis es zu 
sehen ist, braucht es viel Zutun. Wenn das 
Wort aufgeht und erblüht, dann laufen neben 
dem Feld vielleicht Menschen, die gute Worte 
füreinander haben. Dann kann die Natur dort 
aufblühen. Wenn das Wort aufblüht, dann 
laufen neben dem Feld vielleicht Menschen, 
die aufeinander hören, die gut zuhören kön-

nen. Dann sind dort Menschen, die Ausschau 
halten nach denen, die nicht hinterherkom-
men. Dann werden die Abgehängten neben 
dem Feld nicht mehr abgehängt. Dann laufen 
dort Menschen, die füreinander Gerechtigkeit 
wollen. Die protestieren, weil sie füreinander 
etwas erreichen wollen.

So steht geschrieben bei Jesaja im 55 Kapitel, 
Verse 10-12: Denn gleichwie der Regen und 
Schnee vom Himmel fällt und nicht wieder 
dahin zurückkehrt, sondern feuchtet die Erde 
und macht sie fruchtbar und lässt wachsen, 
dass sie gibt Samen zu säen und Brot zu es-
sen, so soll das Wort, das aus meinem Munde 
geht, auch sein: Es wird nicht wieder leer zu 
mir zurückkommen, sondern wird tun, was 
mir gefällt, und ihm wird gelingen, wozu ich 
es sende. Denn ihr sollt in Freuden ausziehen 
und im Frieden geleitet werden. Berge und 
Hügel sollen vor euch her frohlocken mit 
Jauchzen und alle Bäume auf dem Felde in 
die Hände klatschen.

Einen erntereichen Herbst wünscht Ihnen

Franziska Gräfenhain
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sangesfreudigen Kinder ab dem Vorschulal-
ter. Kommt vorbei und singt mit!
Nähere Informationen gibt es bei Chorlei-
terin Ina Gehring unter der Telefonnummer 
0179.47 48 617 oder per Mail an inagehring@
gmx.de.
Ina Gehring

Martinsfest auf deM doMplatz

Herzliche Einladung zum ökumenischen 
Martinsfest am 10.11. um 18 Uhr auf dem 
Domplatz. 
An diesem Abend werden wir von Anliegen 
Luthers hören,  welches er mit dem Lied „Ein 
feste Burg ist unser Gott“ zum Ausdruck 
bringt.
Wir werden fragen, welche Relevanz haben 
Lieder für Menschen die Schutz suchen?
Unter Anleitung von Kirchenmusikdirektorin 
Ingrid Kasper wolen wir Luthers bekanntes 
Lied, welches uns traditionell zu jeder Mar-
tinsfeier auf den Domplatz begleitet, alle 
gemeinsam singen.
Franziska Gräfenhain

Begrüssung unserer neuen Konfis

Mit dem neuen Schuljahr ist auch wieder 
ein neuer Konfikurs in unserer Gemeinde 
gestartet. Folgende Jugendliche können 
wir begrüßen:

Lina Gräfe
Emma Vogler
Helene Härtel
Leon Leyh
Leonie Metz
Lukas Sausemuth
Oskar Schaumburg
Clemens Schwarz
Lilly Blume
Leonas Hornung

Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit 
mit dieser fröhlichen Gruppe. Zu Pfingsten 
2026 wollen wir die Konfirmation feiern.  
Franziska Gräfenhain & Jan-Phillip Niediek

geMeindeBüro geschlossen

Das Gemeindebüro ist vom 30. September - 
12. Oktober 2024 nicht besetzt.

Martinis starten wieder

Nach einer langen und kreativen Sommer-
pause starten die Martinis, der Kinderchor 
der Martini-Luther-Gemeinde, in die neue 
Chorsaison.
Wir wollen gemeinsam ein Krippenspiel 
einstudieren, dass am Heiligabend zum 
Familiengottesdienst in der Martinikirche 
aufgeführt wird. Die erste Probe findet am 
24.10.2024 und 17 Uhr im Gemeindehaus 
in der Nikolausstraße statt. Alle weiteren Pro-
ben sind ebenfalls donnerstags um 17 Uhr 
dort.
Herzlich eingeladen zum Mitwirken sind alle 

Monatsspruch noveMBer

Wir warten aber auf einen neuen 
Himmel und eine 

neue Erde nach seiner Verheißung, 
in denen Gerechtigkeit wohnt.

2 Petr 3,13
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  Kreise   Zeit und ort    KontAKt-telefon

Bibel im Gespräch/
Frauenkreis

Dienstag, 15.10. + 5.11. und  Donnerstag 
28.11. um 15 Uhr im Martini-GH

7 89 84 095

Meditation Dienstag, 19. 11., 19 Uhr im Gemeinde-
zentrum im Rahmen der Friedensdekade

,

Gesprächskreis „Weiter-
Glauben“

Freitag, 25.10. und 22.11. um 19:30 Uhr in 
der Hans-Sailer-Str. 55 bei Zellers

7 89 84 095

  Chor, tAnZ & musiK Zeit und ort    KontAKt-telefon

  Ökum. Kantorei   

Seniorenchor 036203/72 71414-tägig dienstags, 10 Uhr, GZ am RB

Junge Gemeinde

Christenlehre mittwochs 17.00 Uhr, GZ am Roten Berg
(außer in den Ferien)

55 47 153 

dienstags ab 17.00 Uhr, GZ am RB 0171/88 41 606

Chor „Fresh Vocals“ immer am Donnerstag, 19:30 Uhr im 
Martini-Gemeindehaus 

7 89 84 095

55plus 55 47 153

Konfirmanden 7. /8. Kl. 14-tägig, montags 16.30 Uhr,  
GZ am Roten Berg

55 47 153 

Qi Gong

mittwochs (außer 20.11.) von 16:00 - 17:30 
Uhr im Gemeindehaus Nikolausstraße

42 10 310
Frau Hempel, 
Herr Wieprich

Tanzen im Sitzen Donnerstag, 12.10., 24.10., 14.11., 28.11. 
von 10 - 11 Uhr im Gh Nikolausstraße

4 30 58 312
Fr. Lippold/Fr. Dölle

Posaunenchor  0171/ 75 84 531freitags 16:30 Uhr im GZ am Roten Berg

  Kinder & JuGendliChe Zeit und ort    KontAKt-telefon

geselliges Tanzen

mittwochs (außer 20.11.) von 15:00 - 
16:00 Uhr im Gemeindehaus Nikolaus-
straße

42 10 310
Frau Hempel, 
Herr Wieprich

jeden Montag (nach Absprache) von 15:00 
- 16:30 Uhr im Gh Nikolausstraße

Seniorentanz 0176/9 56 32 889
Frau Pentzhold

75 22 55 3montags, 19:15 Uhr GH Nikolausstraße

Nachmittag für Ältere Dienstag, 29.10. und 19.11. um 14:30 Uhr, 
Martini-Gemeindehaus

7 89 84 095

55 47 153

Familie Kunterbunt 23.10. und am 11.11. mit anschl. Laterne-
numzug 16.00, Luther - Kindertagesstätte

0162/13 94 945

Donnerstag, 24.10., 16:00 Uhr 
GZ am Roten Berg

Kinderchor Martinis Weihnachtsprojekt startet nach den 
Herbstferien. Anmeldung möglich! 

0179/47 48 617

JuNo immer freitags, 19 Uhr, Ort bitte erfragen 0171/88 41 606
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Meditationstag & -abend

Herzliche Einladung zum Meditationstag am 
26.10. von 14 -18 Uhr im Gemeindezentrum 
am Roten Berg.
Ein Nachmittag in Gottes Gegenwart mit Stil-
le, Tanz, Meditation und Austausch.
Herzliche Einladung für alle Neugierigen und 
Interessierten.

Herzliche Einladung zum Meditationsabend 
im Rahmen der Friedensdekade am 19.11. 
um 19:00 Uhr im Gemeindezentrum.
Franziska Gräfenhain

erzähl Mir voM Frieden

Erzählt und berichtet wird vom Krieg! Und 
von Unruhen, Ausschreitungen, Angriffen, 
Vergeltungsschlägen, Attentaten, Überfäl-
len, Manövern und Bedrohungslagen. Das 
ist wichtig und nicht zu umgehen, wenn wir 
nicht – wie Vogel Strauß – den Kopf in den 
Sand stecken und uns einreden, dass nicht da 
ist, was wir nicht sehen/wahrnehmen. 
Ja – wichtig ist das. Aber unsere Welt wird da-
von um kein Stück besser. Und darum müssen 
wir in den Köpfen und Herzen Platz schaffen 
für das andere: Hände schütteln und Schul-
terklopfen, Chorgesang und Stadtteilfeste, 
Versöhnung und Gewaltverzicht, gemeinsam 
lachen und unschuldige Spiele spielen, krea-
tive Lösungen suchen und das Leben feiern. 
Die Friedensdekade 2024 hat sich zum Ziel 
gesetzt, vom Frieden zu erzählen und sich 
vom Frieden erzählen zu lassen. Um damit 
Platz zu schaffen in den Köpfen und Herzen 
für das, was unsere Welt wirklich verändern 
kann: positive Geschichten, Träume, die kei-
ne Illusionen sind, Erfahrungen, wie Frieden 
gelingen konnte.  

Wir wollen auch hier bei uns im Erfurter 
Norden versuchen, solche Denk- und Ge-
sprächsräume zu eröffnen: bei den Veranstal-
tungen der diesjährigen Friedensdekade. Der 
zeitliche Rahmen steht schon fest – über die 
Veranstaltungen im Einzelnen werden wir Sie 
rechtzeitig informieren. 

Friedensdekade 2024
vom 10. bis 20. november 2024
Gottesdienst zur Friedensdekade am Sonn-
tag, 17. November 2024 um 10 Uhr im Ge-
meindezentrum am Roten Berg

Ökumenischer Gottesdienst zum Buß- und 
Bettag als Abschluss der Friedensdekade am 
Mittwoch, 20. November 2024 um 18 Uhr in 
der Ev. Martinikirche
Bernhard Zeller
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Jahreslosung 2024: „Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“ 
     (1 Korinther 16,14)
Es wurde kirchlich beigesetzt
Brigitte Margit Kuntzsch
Dr. Rolf Rüdiger Hort
Horst Kanold
Werner Günther Schröpfer

Annemarie Manes
Hubert Martin Knappe
Kurt Ziesing

Es wurden getauft 
Marvin Walther
Abby Krumbholz
Arnoud Kindleb
Elena Sophia Schwenk

Gottesdienste in den senioreneinrichtunGen

Sankt Elisabethkapelle im Deutschordens Seniorenhaus 
Donnerstag, 10. Oktober  15:30 Uhr Pfrn. Kürstner
Donnerstag, 17. Oktober  15:30 Uhr Pfr. Zeller
Donnerstag, 7. November  15:30 Uhr Pfrn. Kürstner
Donnerstag, 21. November 15:30 Uhr Pfr. Zeller
   
Tagespflege Bethanien, Riethstraße 1A 
Mittwoch, 16. Oktober  10:30 Uhr Pfr. Zeller
     
Pflegepark der Generationen, Wermutmühlenweg 63 
Montag, 7. Oktober  10:00 Uhr Pfrn. Kürstner
Montag, 4. November  10:00 Uhr Pfrn. Kürstner
    
Seniorenresidenz „Wohnen am Zoopark“, Julius-Leber-Ring 23A 
Dienstag, 1. Oktober  10:00 Uhr oGP Gräfenhain 
Dienstag, 29. Oktober  10:00 Uhr oGP Gräfenhain

Es wurden getraut
Ruben und Luise Saitz geb. Sennecke
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8 Gottesdienste im oktober

Freitag, 4.10.  18:00 Martinikirche                  Pfr. Zeller/Trautmann  
    Wochenschlussgottesdienst m. Geburtstagsgratulation

Sonntag, 6.10.  10:00 Martinikirche   Pfr. Zeller 
Erntedankfest   Familiengottesdienst zum Erntedankfest, 
    mit Agapemahl

Sonntag, 13.10.  10:00 Lutherkirche   Pfrn. Kürstner 
20. Sonntag nach Trinitatis

Sonntag, 20. 10.  10:00 Martinikirche   Pfr. Zeller 
21. Sonntag nach Trinitatis 

Sonntag, 27.10.  10:00 GZ am Roten Berg  oGP Gräfenhain 
22. Sonntag nach Trinitatis 

Donnerstag, 31.10. 10:00 Lutherkirche   Pfr. Zeller 
Reformationstag   mit Geburtstagsgratulation

Sonntag, 3.11.  10:00 Martinikirche   Pfrn. Kürstner 
23. Sonntag nach Trinitatis 

Sonntag, 10.11.  10:00 Lutherkirche   Pfr. Zeller 
Drittletzter Sonntag d. Kirchenjahres Martinstag

Sonntag,17. 11.  10:00 GZ am Roten Berg  oGP Gräfenhain 
Vorletzter Sonntag d. Kirchenjahres   zur Friedensdekade
   
   
Mittwoch, 20.11.  18:00 Martinikirche   Pfr. Kürstner 
Buß- und Bettag   Ökumenischer Gottesdienst zum Buß- und Bettag

Sonntag, 24.11.  10:00 Martinikirche   Pfr. Zeller 
Ewigkeitssonntag   mit Gedenken der Verstorbenen

   16:00 Michaeliskirche   Pfarrinnen Pietsch &
    Andacht zum Ewigkeitssonntag Gräfenhain

 
 

Gottesdienste im november

Zeichenerklärung
    mit Abendmahl  mit Taufe
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Kultur im turm

Es ist schon gute Tradition, dass wir am Vor-
abend des Erntedankfestes zu einer Lesung 
in Kooperation mit der Buchhandlung Con-
tineo in die Lutherkirche einladen. Diesmal 
haben wir die Autorin Rebecca Maria Salen-
tin eingeladen, die uns auf die Reise entlang 
des Eisernen Vorhangs mitnehmen wird. 

„Iron Woman
In ihrem Bestseller »Klub Drushba« be-
schrieb Rebecca Maria Salentin ihre drei-
monatige Wanderung auf dem »Weg der 
Freundschaft« von Eisenach bis Budapest. 
Angestachelt vom Erfolg dieser Reise, die 
sie völlig untrainiert, mit einer großen Porti-
on Angst im Gepäck aber mit starkem Willen 
ausgestattet bewältigt hat, ist sie abermals 
losgezogen: diesmal mit dem Fahrrad, so 
leicht wie nur möglich bepackt. Fast 10.000 

Kilometer war sie unterwegs, den ehema-
ligen Eisernen Vorhang entlang, auf dem 
Iron Curtain Trail. Eine Fahrt durch 20 Län-
der, vom Schwarzen Meer bis zur Barents-
see, über fast unpassierbare Grenzen, durch 
eisige Kälte und einsame Nächte. Aber auch 
an etlichen unerwartet schönen Landschaf-
ten vorbei, durch wilde Gegenden, gespickt 
mit überraschenden Begegnungen und Ge-
schichten, mit viel Nachdenken über die ei-
gene Herkunft.

Rebecca Maria Salentin erzählt in »Iron Wo-
man« nicht nur von einer aufregenden und 
mutigen Fahrt quer durch ein fast verein-
tes Europa, sondern auch von einer bewe-
genden Reise durch ihre Familienhistorie 
und zu sich selbst.“ 
(Quelle: https://vq-plus.de/autoren/rebecca-
maria-salentin.html) 



Aus dem GemeindeKirchenrAt10
August
Der GKR beschließt

drei weitere Tische für das Gemeindehaus 
Nikolausstraße anzuschaffen.
dem Antrag von Jugendmitarbeiter Jan-
Philipp Niediek zuzustimmen und ihm das 
Tragen einer weiß- beigen Mantel-Albe im 
Rahmen seines Mitwirkens in Gottesdiens-
ten oder im sakramentalen Dienst zu ge-
statten. 

die Umpfarrung von Helga Kabbe in die Ev. 
Kirchengemeinde Martini-Luther.
die Umpfarrung von Marvin Heinrich 
Walther in die Ev. Kirchengemeinde Mar-
tini-Luther.

Lutherkirche – Quo vadis?
Das fragen Sie sich vielleicht auch, wenn 
Sie unterwegs sind und an der Lutherkirche 
vorbeikommen. Die gute Nachricht: Es geht 
weiter: Seit Mitte Juli laufen die notwendi-
gen Voruntersuchungen. Dazu wurden im 
Keller sogenannte Schürfungen vorgenom-
men, um den Zustand der Mauern festzu-
stellen. Und von außen wurden Bohrkerne 
gewonnen, die Aussagen zum Aufbau des 
Bodens zulassen. All dies ist notwendig, da-
mit sich die vorgesehene Stabilisierung der 
Nordost-Ecke auf verlässliche Daten stützen 
kann.
Nach der Auswertung durch das beauftrag-
te Ingenieurbüro wird das grundsätzliche 
weitere Vorgehen klar sein und hoffentlich 
auch eine verlässliche Kostenschätzung. 
Weiter beschäftigt sich der Gemeindekir-

chenrat (GKR) intensiv mit den Fragen zur 
Lutherkirche und hat dazu einen Ausschuss 
berufen, der sich mit der Frage auseinander-
setzt, welche Funktionen die Lutherkirche 
neben der Nutzung als Gottesdienstraum 
wahrnehmen kann und welche Bedeutung 
sie für den Erfurter Norden hat? Dazu sol-
len auch Gespräche mit unterschiedlichen 
Akteuren geführt werden. Wenn Sie sich an 
diesem Prozess beteiligen wollen, nehmen 
Sie gern Kontakt mit mir auf (frank.rupp@t-
online.de).

Quo vadis Lutherkirche? Wir wissen es noch 
nicht, aber der Prozess ist mit den Untersu-
chungen und den Beschlüssen des GKR wie-
der in Bewegung gekommen.
Frank Rupprecht

Aus unserer Gemeinde

Monatsspruch oktober

Die Güte des HERRN ist‘s, dass wir nicht gar aus sind, 
seine Barmherzigkeit hat noch kein Ende, sondern sie 

ist alle Morgen neu, und deine Treue ist groß. 
Klgl 3,22-23
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für Kinder von ca. 5–12 Jahren 

mit ihren Familien

Willkommen bei Kirche Kunterbunt!
Hast du Lust auf eine fröhliche, kreative und bunte Auszeit mit 
der ganzen Familie? 
Dann haben wir etwas Besonderes für dich: Kirche Kunterbunt! 
Diese neue Form von Kirche richtet sich an alle Familien – egal, 
ob ihr bisher viel oder wenig Kontakt zur Kirche hattet. Egal auch, 
in welcher Familienkonstellation ihr kommt: Ob Vater - Mutter 
- Kind, alleinerziehend, Patchwork oder Großeltern mit Enkel-
kindern, Paten mit Patenkindern.. Hier sind alle willkommen!
Kirche Kunterbunt ist kein neues Kinderprogramm, vielmehr ent-
decken hier Klein und Groß gemeinsam den christlichen Glauben. 
Dabei wird gebastelt, gesungen, gespielt, gelacht und auch mal still 
zugehört .
Kirche Kunterbunt bietet eine wunderbare Möglichkeit, gemein-
sam als Familie durchzuatmen und Zeit miteinander zu verbrin-
gen. Hier steht nicht die Perfektion im Vordergrund, sondern das 
Miteinander. Es geht darum, sich Zeit zu nehmen, kreativ zu sein 
und neue Impulse für den Alltag mitzunehmen.
Bunt, verrückt und lebensfroh soll es dabei zugehen - wie bei Pippi 
Langstrumpf. Es gibt keine starren Regeln, sondern viel Raum für 
Fantasie und Spaß. Und ganz nebenbei entdeckt ihr auf spiele-
rische Weise, wie der christliche Glaube in euren Alltag passt.
Also: Schnappt euch eure Familie und kommt vorbei! Kirche 
Kunterbunt ist für jeden da. Hier gibt es keinen Druck und keine 
Erwartungen, nur offene Türen und viele bunte Ideen. 2x im Jahr 
wollen wir dazu einladen!
Unser Programm für die 1. Kirche Kunterbunt findet ihr auf der 
nächsten Seite …

Herzlich Willkommen!  Eure  Annett Kürstner
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Freitag, 29. November 2024
von 16:00 bis 18:30 Uhr

im Gemeindezentrum am Roten Berg, Hammerweg 4a 

Kunterbunter Advent 
ist frech und wild und ist Kirche 

für die ganze Familie – so kreativ und lebensfroh wie 
Pippi Langstrumpf

Für Kinder mit Mamas, Papas, Omas, Opas, Tanten, Onkel, 
und und und ... 

Aktiv-Zeit 
Stationen zum Toben, Kreativsein, Experimentieren.

Feier-Zeit 
Staunen, Musik, Geschichten, Verrücktes und Gedanken zu 

Gott und der Welt.

Essens-Zeit 
lecker, fröhlich und mit viel Zeit für Gespräche und Austausch

Wir freuen uns auf euch!
Pfarrerinnen Annett Kürstner und Franziska Gräfenhain 

samt Team 

Kontakt: Pfarrerin Annett Kürstner 0162.13 94 945

für Kinder von ca. 5–12 Jahren 

mit ihren Familien



15Aus unserer KindertAhesstätte

Liebe GemeindemitGLieder, 
Liebe eLtern und interessierte!

Hallo, hier ist Yannick. Ich bin in der evange-
lischen Lutherkita seit April im freiwilligen 
sozialen Jahr tätig. 
Ich bin 21 Jahre alt und wohne im Ortsteil 

Frienstedt, zwischen Erfurt und Gotha. In 
meiner Freizeit spiele ich Fußball, besuche 
Fußballspiele oder unternehme Sachen mit 
meiner Freundin oder meinen Freunden. In 
der Lutherkita unterstütze ich alle Erzieher 
bei ihrer Tätigkeit, zugeordnet bin ich den-
noch der Gruppe der Däumelinchen. Mein 
Aufgabenbereich ist sehr vielseitig. Ich helfe 
den Kindern beim anziehen, spiele mit ih-
nen, helfe ihnen, wenn sie Probleme haben 
oder verteile das Essen zum Mittag, um nur 
ein paar Beispiele zu nennen. Jeder Tag ist 
gleich strukturiert, doch trotzdem ist jeder 
Tag anders. Es macht mir sehr viel Spaß, in 
einem tollen Team täglich mit den Kindern 
zu arbeiten. Da ich zukünftig selber gerne 
als Erzieher arbeiten möchte, ist das frei-
willige soziale Jahr ideal, um in den Beruf 
reinzuschnuppern. Der Lutherkita danke ich 
für die Möglichkeit, mein FSJ hier zu absol-
vieren. Ich hoffe dass sich die Kinder bei uns 
wohlfühlen und gerne in die Kita kommen.
Herzliche Grüße Yannick

VerabschiedunG Von uLrike Lüders im 
LutherkinderGarten

Das war ein sehr emotionaler Moment 
beim Morgenkreis am 30. August 2024 in 
unserem Lutherkindergarten: nach fast 30 
Dienstjahren haben wir Ulrike Lüders in den 
Ruhestand verabschiedet und ihr dafür den 

Segen Gottes gewünscht. Das Kita-Team 
führte das Märchen „Ulwitchen“ auf, in dem 
es viel zu schmunzeln gab. Es gab Blumen 
und viele freundliche Worte zum Abschied. 

Ulrike Lüders wird in ihre alte Heimat in den 
Norden Deutschlands zurückkehren. Aber 
wir hoffen sehr, dass sie uns immer mal wie-
der besuchen kommt! Wir sagen Dank für 
allen Einsatz, alle Liebe, alle Ideen! 
Bernhard Zeller und das Team des 
Lutherkindergartens
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AnsprechpArtner    
Vorsitzende des Gemeindekirchenrates
Andrea Jakob

Ordinierte Gemeindepädagogin/Pfarrerin
Franziska Gräfenhain
Hammerweg 4a, 99087 Erfurt
 
Pfarrerin
Annett Kürstner 

Pfarrer
Bernhard Zeller
Hans-Sailer-Straße 55, 99089 Erfurt

Jugendmitarbeiter 
Jan-Phillip Niediek

Kantor 
István Fülöp

Evang. Lutherkindertagesstätte 
Leiterin Sylvia Beyer, Eislebener Straße 2, 99086 Erfurt

Gemeindebüro unserer Kirchengemeinde 
Silke Kellner, Magdeburger Allee 84 (für Besucher)
Postanschrift: Magdeburger Allee 48, 99086 Erfurt
Unsere Kirchengemeinde finden Sie online unter
www.martini-luther.de und auf facebook.

KontAKt

jakob@martini-luther.de

Tel: 55 47 153, Fax: 7 44 25 88 9
franziska.graefenhain@ekmd.de

Tel.: 0162.13 94 945
annett.kuerstner@ekmd.de

Tel.: 7 89 84 095, Fax: 7 89 84 096
bernhard.zeller@ekmd.de

Tel.: 0171. 884 16 06
jan-phillip-niediek@
evangelischejugenderfurt.de

Telefon: 75 22 553
fueloep@martini-luther.de

Telefon: 5 66 82 73
kindertagesstaette@martini-luther.de

Telefon: 7 91 73 39, geöffnet 
Dienstag 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 8.30 - 13.00 Uhr 
E-Mail: buero@martini-luther.de

Adressen der Veranstaltungsorte:
Martinikirche: Hans-Sailer-Straße/Tiergartenstraße
Lutherkirche: Magdeburger Allee 48
GZ am Roten Berg: Gemeindezentrum, Hammerweg 4a
GH Nikolausstraße: Gemeindehaus, Nikolausstraße 8
Elisabethkapelle:  Deutschordens-Seniorenhaus, Vilniuser Straße 14
Pflegewohnpark der Generationen: Wermutmühlenweg 61- 63
Seniorenresidenz „Wohnen am Zoopark“: Julius-Leber -Ring 23 A
Unsere Bankverbindungen:
Für d. Gemeindebeitrag: Kreiskirchenamt Erfurt, BIC: GENODEF1EK1, IBAN: DE 6552060410000 8001529, 
Verwendungszweck: „Ihr Name, RT 0309“
Für andere Überweisungen:
Kreiskirchenamt Erfurt, BIC: GENODED1DKD, IBAN:  DE 9335060190 1565 609080, bitte versehen Sie 
Ihre Überweisung bei beiden Bankverbindungen mit dem Text „RT 0309“ sowie gegebenenfalls mit der 
Ihnen mitgeteilten Codierung für die Zahlung Ihrer Spende (z.B. „Renovierung der ...-Kirche, RT 0309”).
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